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Von Baekhyunnie

Kapitel 2: Dear Darlin'.

No one understands what we went through
It was short, it was sweet, we tried.

Eine Träne fiel auf das unbeschriebene Blatt, das vor ihm lag.
Eine zweite auf den Schreibtisch unter ihm.

Er hatte die Ellenbogen auf den Tisch gestützt, hatte sein Gesicht in seinen Händen
vergraben, weinte.
Weinte um eine verlorene Liebe.
Weinte um ihn. Um sich. Um sie beide.
Um das was sie hatten.
Und die Betonung lag auf hatten.

Es war Vergangenheit.
Sie waren Vergangenheit.
Wegen dieser … dieser …

Verzweifelt schluchzte er auf.
Er konnte ihr nicht einmal böse sein.
Es war nicht ihre Schuld.
Sondern die Schuld des Managements.

Es würde dem Image schaden.
Lächerlich!
Er wusste, wie die Fans über sie dachten.
Er kannte die Diskussionen um „Larry Stylinson“.
Die Unterstützung.

Er versuchte sich zu beruhigen, atmete tief durch.
Er wollte ihm sagen, wie er empfand.
Was ihn beschäftigte, weswegen er nicht mehr schlafen konnte.

Lou, ich …

Nein …
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Hast du eigentlich eine Ahnung, wie es mir geht?

Er wusste, wie es ihm geht.
Schließlich sahen sie sich täglich.
Es war auch schwer, sich aus dem Weg zu gehen, wenn sie gerade auf Tour waren.

Leise schluchzte er, ehe er mit zitternden Fingern einen neuen Versuch startete und
erst beim fünften Versuch die richtigen Worte fand.

Ich liebe dich.
Du fehlst mir.

Und er wusste, es würde nie wieder wie vorher werden.
Auch wenn er es sich noch so sehr wünschte ...
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